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Mögliche Fragen für die Lehrlingsauswahl

	Themenbereich: Berufswunsch, Wissen über den Beruf und die BOKU, Erwartungen an den Beruf, Entscheidung für den Beruf.

	Welche Vorstellungen haben Sie über den Beruf zum/zur …? (Ausbildung, Tätigkeiten, …)

	Warum haben Sie sich für diesen Beruf entschieden? Wie sind Sie darauf gekommen? Was haben Sie für Erwartungen?

	Was waren Ihre wesentlichen Informationsquellen über das Berufsbild? Wie haben Sie sich über den Beruf informiert? (Berufsberater, Infobroschüren, Artikel, Bekannte, Schnupperlehre, …)

	Wie bzw. wo haben Sie sich über die Berufe informiert die Sie interessieren?

	Welche anderen Berufe kommen für Sie in Frage?

	Was haben Sie für Erwartungen an die Ausbildung?

	Haben Sie berufliche Vorerfahrungen?

	Haben Sie in diesem Beruf schon einmal geschnuppert? 

	Haben Sie schon Praktika oder Ferienjobs gemacht? Wenn ja, was hat Ihnen daran (besonders) gut gefallen, was hat Ihnen nicht/weniger gefallen?

	Was wissen Sie über die BOKU?

	Warum haben Sie sich bei uns für die Lehrstelle beworben?

	Haben Sie sich auch bei anderen Unternehmen beworben? Sind Sie woanders gerade in der engeren Auswahl?

	Freizeit und Schule

	Welche Hobbys und Freizeitinteressen haben Sie? Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?

	Was waren Ihre Lieblingsfächer in der Schule?

	In welchen Schulfächern waren Sie gut? Was ist Ihnen da leicht gefallen?

	In welchen Schulfächern hatten Sie Schwierigkeiten? Was genau ist Ihnen schwer gefallen?

	Selbsteinschätzung

	Wenn es in der Schule Projekte oder Referate zu erarbeiten gab, welchen Teil haben Sie am liebsten übernommen (Recherche, Grafiken, Vortrag, …)? Was hat Ihnen daran besonders gut gefallen? Was hat Ihnen besonders Spass gemacht?

	Arbeiten Sie bei Schulprojekten lieber alleine oder in der Gruppe? 

	Haben Sie schon einmal in einem Team gearbeitet (Schule oder Freizeit), in dem es starke Unterschiede in den Ansichten gab und dadurch Konflikte auftraten? Was war Ihre Position? Wie sind Sie damit umgegangen? Wie haben Sie den Konflikt gelöst?

	Leistungsmotivation

	Beschreiben Sie mir eine Situation (Schule, Freizeit, …) in der ein sehr hoher Arbeitseinsatz von Ihnen erwartet wurde. Wie sind Sie damit umgegangen?

	Erzählen Sie mir eine Situation, in der Sie über eine längere Zeit mit einem sehr hohen Arbeitstempo arbeiten mussten. Wie sind Sie damit umgegangen?

	Können Sie mir von einem Schul- oder Freizeitprojekt erzählen, bei dem es plötzlich zu unerwarteten Problemen gekommen ist? Wie sind Sie mit dem Problem umgegangen? Wie haben Sie die Probleme gelöst? Was haben Sie gemacht, um das Hindernis aus dem Weg zu räumen?

	Beschreiben Sie mir eine Situation, in der Sie besonderen Arbeitsdruck verspürt haben? Wie haben Sie darauf reagiert?

	Können Sie mir von einer Situation (Schule, Freizeit, …) berichten, in der Sie über längere Zeit immer wieder versucht haben ein bestimmtes Ziel zu erreichen? Wie haben Sie das Ziel erreicht?


Nutzen Sie das Gespräch, um den Menschen hinter der schriftlichen Bewerbung kennen zu lernen!
· Schauen Sie bei den Bewerber/innen nicht nur auf die Noten. Welche Interessen hat die Bewerberin/der Bewerber? Wirkt sie/er zuverlässig? Zeigt sie/er Engagement? 

· Suchen Sie bei Vorstellungsgesprächen gezielt nach „verborgenen Begabungen“.

· Prüfen Sie die Fähigkeiten ab, auf die es in dem Lehrberuf ankommt.

· Versuchen Sie auch Kompetenzen wie Pünktlichkeit, Ehrlichkeit, Lernbereitschaft, … bei Ihrer Bewerberin/Ihrem Bewerber zu erkennen. Damit erhöhen Sie die Chancen, dass Ihr künftiger Lehrling auch zu Ihnen passt.

Auch die Bewerberin/der Bewerber sollte einen ersten Eindruck davon erhalten, was sie/ihn erwartet!

· Erzählen Sie etwas von sich, ihrer Abteilung und der BOKU.
· Beschreiben Sie die Ausbildung: Was lernt ein Lehrling bei Ihnen – was kann er nach seiner Ausbildung? Mit wem arbeitet der Lehrling? Wie sieht der Tagesablauf aus?  …
· Wer kümmert sich während der Ausbildung um den Lehrling? Wer bildet den Lehrling aus?
� Der Fragenkatalog stellt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es dient als Anregung zur Gestaltung von Gesprächsleitfäden bei der Auswahl von Lehrlingen. 
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